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Sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz 
 

Was ist sexuelle Belästigung? 
 
Unter den Begriff sexuelle Belästigung am Arbeitsplatz fällt jedes Verhalten mit sexuellem Bezug oder 
auf Grund der Geschlechtszugehörigkeit, das von einer Seite unerwünscht ist und das eine Person in 
ihrer Würde verletzt. Die Belästigung kann sich während der Arbeit ereignen oder bei Betriebsanläs-
sen. Sie kann von Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen ausgehen, von Angehörigen von Partnerbetrieben 
oder von der Kundschaft des Unternehmens. 
 
Sexuelle Belästigung kann mit Worten, Gesten oder Taten ausgeübt werden. Sie kann von Einzelper-
sonen oder von Gruppen ausgehen. 
 
Konkret heisst das beispielsweise: 

• Es werden anzügliche und zweideutige Bemerkungen über das Äussere von Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern gemacht. 

• Es fallen sexistische Bemerkungen oder Witze über sexuelle Merkmale, sexuelles Verhalten 
und die sexuelle Orientierung von Frauen und Männern. 

• Am Arbeitsplatz wird pornografisches Material vorgezeigt, aufgehängt oder aufgelegt. 
• Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erhalten unerwünschte Einladungen mit eindeutiger Absicht. 
• Es kommt zu unerwünschten Körperkontakten. 
• Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter werden innerhalb oder ausserhalb des Betriebs verfolgt. 
• Es werden Annäherungsversuche gemacht, die mit Versprechen von Vorteilen oder Androhen 

von Nachteilen einhergehen. 
• Es kommt zu sexuellen Übergriffen, Nötigung oder Vergewaltigung. 

 
Für die Beurteilung, ob es sich bei einem beobachteten Verhalten um einen harmlosen Flirt, eine sich 
anbahnende Beziehung unter Arbeitskolleginnen und -kollegen oder um einen Fall von sexueller Be-
lästigung handelt, gibt es eine einfache Regel: Ausschlaggebend ist nicht die Absicht der belästigen-
den Person, sondern wie ihr Verhalten bei der betroffenen Person ankommt, ob diese es als er-
wünscht oder unerwünscht empfindet. 
 

 
Was ist Sexismus? 
Unter Sexismus versteht man jede Art von Diskriminierung aufgrund des Geschlechts. Wenn Frauen 
oder Männer z.B. wegen ihres Aussehens, ihres Verhaltens oder ihrer sexuellen Orientierung verspot-
tet werden oder anzüglichen Bemerkungen ausgesetzt sind, ist das ein sexistisches Verhalten. 
 


